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unsere Welt verändert sich stetig, für uns alle spürbar 
und rasend schnell. Klima und Wetter, Globalisierung und 
Krisen, Demografie und Arbeitsmarkt, Werte und Will-
kommenskultur, Digitalisierung und Künstliche Intelli-
genz. Der Wandel ist allgegenwärtig. Viele neue Themen 
stellen auch den Tourismus im Ostallgäu vor immer neue 
Herausforderungen. 
Diese gemeinsam zu bewältigen, Erfahrungsnetzwerk, 
Austauschplattform und ein verlässlicher Partner für die 
Tourismusentwicklung in unserer Region zu sein – das ist 
unser Selbstverständnis und unser Anspruch beim Touris-
musverband Ostallgäu e.V.
Zugegeben: Nicht immer ist es leicht, den Überblick zu 
bewahren. Nicht immer ist es leicht, mit der Geschwin-
digkeit der Veränderung Schritt zu halten. Und dennoch 
konnten wir auch 2023 erneut wichtige Entwicklungs-
weichen stellen, die Ärmel hochkrempeln und zahlreiche  
Themen und Projekte anpacken. Mit „Dein Freiraum. Mein 
Lebensraum.“ leisten wir beispielsweise fortan einen  
wichtigen Beitrag zur Entlastung unseres sensiblen 
Naturraums. Unsere Kampagne WIR stärkt Tourismus-
bewusstsein und -akzeptanz in der Region. Im grenz-
überschreitenden ÖPNV kommen wir mit kleinen, aber 

Liebe Mitglieder des Tourismusverbands Ostallgäu e.V.,
liebe Leserinnen und Leser,

Vorwort

Die Geschäftsstelle des Tourismusverbands Ostallgäu e.V. 
wird durch den Landkreis Ostallgäu betrieben.

Der Tourismusverband Ostallgäu e.V. (TVOAL)

Vorstand: 
Maria Rita Zinnecker (Landrätin Ostallgäu, 1. Vorsitzende)
Stefan Rinke (Bürgermeister Schwangau, 2. Vorsitzender)
Stefan Fredlmeier (Vorstand und Tourismusdirektor Füssen 
Tourismus und Marketing, Beisitzer)
Alfons Haf (Bürgermeister Pfronten, Beisitzer)
Dr. Wolfgang Hell (Bürgermeister Marktoberdorf, Beisitzer)
Pirmin Joas (Bürgermeister Nesselwang, Beisitzer)
Werner Moll (Bürgermeister Lechbruck a.S., Beisitzer)
Thomas Pihusch (Bürgermeister Roßhaupten, Beisitzer)

Mitglieder:  
Aitrang, Baisweil, Biessenhofen, Buchloe, Eggenthal,  
Eisenberg, Friesenried, Füssen, Görisried, Halblech, Hopferau,  
Kaufbeuren, Lechbruck a.S., Lengenwang, Markt Irsee,  
Marktoberdorf, Nesselwang, Obergünzburg, Pforzen, Pfronten, 
Prem, Rieden-Zellerberg, Rieden a.F., Roßhaupten, Rückholz, 
Ruderatshofen, Schwangau, Seeg, Stötten a.A., Waal, Wald

Mitgliedschaften:  
bergaufland Ostallgäu e.V. (Lokale Aktionsgruppe LEADER)

Geschäftsstelle (v.l.n.r.): 
Sabine Hipp, Antonia Weiler, Sebastian Gries (Geschäfts- 
führer), Wiebke Flaßhoff (Stv. Geschäftsführerin),  
Stefan Klein, Christian Greither

stetigen Schritten voran und die Qualifizierungsangebote  
des Tourismusverbands Ostallgäu e.V. sind regelmäßig 
ausgebucht.
Für die stets vertrauensvolle und wertschätzende Zusam- 
menarbeit mit Ihnen allen – unseren Verbandsgemeinden,  
Touristikerinnen und Touristikern und unseren Partnern –  
bedanke ich mich auch deshalb sehr herzlich. 
Mit unserem starken Netzwerk im Tourismusverband 
Ostallgäu e.V. sind wir auch für zukünftige Aufgaben gut 
gerüstet.

Ihre Landrätin 
und Vorsitzende des Tourismusverbands Ostallgäu e.V.

Maria Rita Zinnecker
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Ankünfte und Übernachtungen
im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren (StaLa):

Trotz wachsender Nachfrage im Frühjahr und Herbst ist der Tourismus im Ostallgäu ausgeprägt saisonal.  
Wichtiges Ziel bleibt ein ausgeglichener und verträglicher Ganzjahrestourismus.

Anteil internationaler
Gäste 2023 
an den Übernachtungen (StaLa): 

2022  //    9,7% = 363.047 ÜN
2019  //  16,6% = 619.167 ÜN

Übernachtungen nach
Reiseanlass // Segmente

3.522.134 Sonstige Urlaubsreisen

73,5%

2,5%

910.219 Camping 

19,0%

239.076 Urlaub auf 
dem Bauernhof

5,0%

2,5%

12,5% 482.925 ÜN= 

Touristisches Wachstum
Jährliche Wachstumsrate zum Vorjahr Ankünfte und  
Übernachtungen im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren (StaLa):

Gewerbliche 
und private 
Übernachtungen 
2023

81%3.867.828 GEWERBLICH

923.541 PRIVAT19%
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Ankünfte Übernachtungen

Angaben in Mio.
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Saisonalität: Vergleich 2023 / 2022 / 2019
Übernachtungen im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren nach Monaten
(StaLa):
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119.940 Geschäftsreisen

Entwicklung
Tourismus ist im Ostallgäu ein wichtiger und stabilisierender Wirtschaftsfaktor.



• Erfolgsmodell mit Vorbildcharakter für klimafreundliche Gäste- 
mobilität im ÖPNV.

• Beteiligte Kommunen leisten damit neben dem attraktiven  
Zusatzangebot für Urlauber einen erheblichen Beitrag zur  
Besucherlenkung und zum Klimaschutz.

• allgäumobil-Gemeinden sind Eisenberg, Füssen, Halblech, Hopferau, 
Lechbruck am See, Marktoberdorf, Nesselwang, Oy-Mittelberg, 
Pfronten, Rieden am Forggensee, Roßhaupten, Rückholz,  
Schwangau und Seeg.

allgäumobil  
im Schlosspark
Schrittweise Erholung der Fahrgastzahlen.

• Deutschlands größte überregionale Gästekarte mit 5.894 Betten im 
Allgäu, in Tirol und in Oberbayern. 26 neue Gastgeber in 2023  
(+5% ggü. 2022). 679.701 Königscard-Übernachtungen in 2023.

• 211 inkludierte Leistungen mit insgesamt 351.738 Nutzungen in 2023.
• Anpassung der Gastgeberumlage um +5,3% auf 4,95 € in 2023, weiter- 

hin hohe Ausschüttungsquote von 61,04% an die Leistungspartner.
• Durch ihre Lenkungswirkung leistet die Königscard einen wichtigen 

Beitrag, Tourismus qualitativ und zeitgemäß entsprechend der regio-
nalen Strategie zu steuern.

• Mit 19 Bergbahnen, 2 Rodelbahnen und 2 Schwimmbädern fasst die 
BRGZT Card die Top-Angebote der Königscard in einer echten Einhei-
mischenkarte zusammen.

• 3.803 verkaufte Jahreskarten in 2023, davon 75 Prozent Familienkarten.
• Entwicklung der BRGZT Card setzt ein Strategieprojekt der Tourismus-

strategie für das Ostallgäu um und wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverband Ostallgäu e.V. realisiert.

Königscard
Deutlicher Zuwachs 
bei KÖNIGSCARD Gastgebern. 

Bergzeit Card
Die neue Freizeitkarte  
für Einheimische.

Regionaler Entwicklungsvergleich Ostallgäu 2023

www.koenigscard.com

www.bergzeit-card.com
allgäumobil Nutzungen

313.733 
2019

2020 2022

2023

2021

255.298 

175.246 

211.336 
224.653
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Bayern

Tourismusverband Allgäu/
Bayerisch-Schwaben

Allgäu

Ostallgäu mit Kaufbeuren

38.856.921

5.850.854

3.844.977

1.191.090

2,6

2,9

3,5

3,2

100.256.339

17.100.370

13.312.514

3.867.828

Ankünfte Übernachtungen Durchschnittl.
Aufenthalts-
dauer / Tage

2019 | 2022

 in % gegenüber 

2019 | 2022

 in % gegenüber 

-2,9 -0,68,7 8,7

-2,6 -0,65,5 5,5

-5,0 -2,23,4 3,4

-8,3 +3,7 (!)8,2 3,7

Quellen: Bayerisches Landesamt für Statistik (2024), Tourismusverband Ostallgäu e.V. (2024), Tourismusverband Allgäu/Bayerisch Schwaben e.V. (2024)



• Höchste Lebens- und Freizeitqualität im Ostallgäu
• Beitrag zum Gemeinwohl
• Begehrlichkeit des Ostallgäus bei Einheimischen und Gästen

• Fokus: Einheimische und Gäste im Zentrum des Handelns
• Kunden des TVOAL: Städte und Gemeinden sowie Einheimische
• Priorität: Gemeinwohl
• Marke: Unsere Marke ist das Allgäu, der Schlosspark unser Erlebnis

• Innengerichtete Entwicklungs- und Steuerungsaufgaben
• Möglichmacher, Gestalter und starker Partner für die Tourismusentwicklung
• Impulsgebung, Netzwerk, Koordination und Kooperationsplattform, Interessenvertretung
• Gemeinsame Projekte 

Die Tourismusstrategie für den Landkreis Ostallgäu hat der TVOAL auch für den eigenen  
Aufgabenbereich heruntergebrochen. Alle zukünftigen Aktivitäten folgen dieser gemeinsamen Linie.

Zukunftsstrategie
Tourismusverband Ostallgäu e.V.

WAS

WIE

WARUM

Tourismusforum 2023 
Wintersehnsucht

Klimawandel und Wetterkapriolen, grüne Wiesen und volle  
Parkplätze, zeitweise ruhende Bergbahnen und überfüllte 
Schwimmbäder – gerade in den Wintermonaten werden die 
Veränderungen im Tourismus und in der Freizeitqualität unserer 
Region immer sicht- und spürbarer. Beim Tourismusforum 2023 
Wintersehnsucht am 7. November im Bundesleistungszentrum 
Füssen arbeiteten die Teilnehmenden aus Tourismus, Mobilität, 
Handel, Politik, Verwaltung und bürgerschaftlichem Engagement 
intensiv daran, wichtige Weichen für einen zukunftsfähigen 
Ganzjahrestourismus zu stellen.

Auf Initiative des Naturparks Ammergauer Alpen und des Landkreises sowie 
Tourismusverbands Ostallgäu e.V. konnte 2023 die Busverbindungslücke 
zwischen Linderhof und Reutte erstmals seit mehr als einem Jahrzehnt im 
Wochenendverkehr wieder geschlossen werden. Dies erschließt neue Aus-
flugsziele mit nachhaltiger Mobilität auch für das Ostallgäu. Im Euregio- 
Projekt „Vorstudie Ringbus Ammergebirge“ und entsprechender Angebots-
kommunikation arbeiten alle Beteiligten rund um das Ammergebirge an 
weiteren Verbesserungen. Mit einem gemeinsamen Positionspapier zur 
Verbesserung des grenzüberschreitenden ÖPNVs richten sich der TVOAL, die 
Naturparkregion Reutte und die Region Tannheimer Tal in beiden Ländern mit 
konkreten Maßnahmenvorschlägen an die politischen Entscheidungsträger.

03 Projekte und Maßnahmen
Die wichtigsten Aktivitäten des TVOAL 2023 auf einen Blick

Mit der Konzeptumsetzung „Dein Freiraum. Mein Lebensraum.“ leisten der Land-
kreis Ostallgäu und der Tourismusverband Ostallgäu e.V. in enger Zusammenarbeit 
mit den beteiligten Gemeinden einen wichtigen Beitrag zur naturverträglichen 
Besucherlenkung in der Region. 2023 konnten alle hierfür erforderlichen  
Umsetzungsbeschlüsse und vertraglichen Grundlagen  
geschaffen werden. Das Projekt wird mit 383.000 Euro 
durch das Bayerische Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz gefördert. Das Projektmanage- 
ment wurde im September 2023 aufgenommen.

Besuchermanagement „Dein Freiraum. Mein Lebensraum.“

Die Kampagne „WIR“ zur Stärkung von Tourismusakzeptanz und 
regionaler Identität wurde 2023 nochmals verstärkt. Die zweite 
Ausgabe des Magazins WIR widmet sich ganz dem Thema Nach-
haltigkeit. An 187 Kontaktpunkten im Einzelhandel, Arztpraxen 
oder auch Sportstudios im gesamten Landkreis wurden 
10.000 Exemplare gratis an Bürgerinnen 
und Bürger verteilt oder vor 
Ort gelesen. Auch online 
wurde das Magazin mehr als 
15.000 Mal aufgerufen und ge-
lesen. Die Qualität des Konzeptes 
WIR wurde mit dem internatio-
nalen Medienpreis ICMA-Award in 
Silber ausgezeichnet. Die Kampagne 
wurde vervollständigt durch fünf Kurz-
filme für Social Media sowie eine zwei-
wöchige Out-of-Home Kampagne mit  
33 Großplakaten im gesamten Landkreis.

LEADER-Projekt Regionale Identität 
und Tourismusakzeptanz

Grenzüberschreitende Mobilität

Content-Produktion Rad & Wandern

In zwei Fotoshootings mit Peter von Felbert wurde 2023 
neuer Fotocontent entlang der Schlossparkradrunde und der Allgäuer  
Idyllegartenroute mit Fokus auf das mittlere und nördliche Ostallgäu 
produziert. Das umfassende und sehr hochwertige Bildmaterial steht allen 
Mitgliedsgemeinden des Tourismusverbands zur uneingeschränkten Verfügung.

ABK Allgäuer Radltour 2023

Die 13. ABK Allgäuer Radltour startete am 25. Juni 
2023 bei schönstem Radlwetter mit weiterentwickel-
tem Konzept in Pforzen. Knapp 1.500 Radbegeisterte 
erradelten gemeinsam das Ost- und Unterallgäu. 
Für jeden teilnehmenden Radler oder teilnehmende 
Radlerin spendeten die Sponsoren einen Euro an den 
Allgäuer Hilfsfonds e.V..
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Zukunftsstrategie
Tourismusverband Ostallgäu e.V.

Die Genusstage im Ost- und Unterallgäu feierten 2023 ihre Premiere als  
gemeinsame Veranstaltung. Vom 25. September bis 8. Oktober bekochten  
42 Gastronomen Gäste und Einheimische mit regionalen Genuss-Gerichten. 
59 Erzeuger gaben einen Einblick in ihre Betriebe bei Veranstaltungen,  
Hof- und Betriebsführungen.

Nachhaltigkeitsbericht TVOAL

Allgäuer Genusstage

Qualitätsmanagement Rad & Wandern

Im Gemeinwohlaudit durch die Hochschule 
Kempten nahm das Team des Tourismusverbands 
Ostallgäu e.V. gemeinsam mit einer Studieren-
dengruppe alle Leistungen, Services und internen 
Prozesse des Verbands kritisch unter die Lupe. 
Herausgekommen ist ein umfassender Nach-
haltigkeitsbericht, der viele praktische Tipps und 
Verbesserungsvorschläge unterbreitet und der 
Geschäftsstelle als Leitlinie für die weitere  
Verbandsarbeit dient.

Die Qualifizierungsinitiative von Tourismusverband Ostallgäu  
e.V. und Landkreis Ostallgäu in Zusammenarbeit mit der 
Arbeitsagentur und Füssen Tourismus und Marketing wurde 
2023 fortgesetzt. Mit Ausbildungsangeboten für Quereinstei-
ger wurde konkrete Hilfe zur Mitarbeiterbindung für Betriebe 
geleistet. Mit drei Kooperationstagen mit der Berufsschule 
Ostallgäu, durch das Engagement im IHK-Prüfungsausschuss 
und das Praktikumsprogramm für ausbildende Gemeinden 
engagierte sich der Tourismusverband Ostallgäu e.V. auch 
2023 intensiv in der Ausbildung der Kaufleute für Tourismus 
und Freizeit.

Fach- und Arbeitskräfte im Tourismus

Die Burgentage 2023 begeisterten als gemeinsame Veranstaltungs-
serie der Burgenregion vom 10. bis 24. September 2023 Groß und 
Klein. Mehr als 100 Veranstaltungen, Führungen, Vorträge oder 
auch Konzerte waren im gesamten Allgäu und Außerfern geboten. 
Konzeption, Planung und Kommunikation der Burgentage erfolgten 
mit intensiver Unterstützung und Begleitung durch den TVOAL.

Qualifizierung und Wissen

Regionale Netzwerke und Fachgremien

Burgenregion Allgäu-Außerfern

Mit dem Vorsitz Maria Rita Zinneckers beim Tourismusverband Allgäu / Bayerisch-Schwaben,  
ihrer Tätigkeit im Aufsichtsrat der Allgäu GmbH und die fachliche Vertretung des TVOAL in zahl- 
reichen Fach-, Strategie- und Arbeitsgruppen auf Allgäuebene wurden die regionale Interessens- 
vertretung, die Vernetzung des TVOAL und die Erreichung gemeinsamer Ziele weiter gefördert.

Die Zusammenarbeit von Landkreis und Gemeinden im Qualitätsmanagement (QM) Rad  
& Wandern konnte 2023 auf vertragliche Beine gestellt werden. Aufgaben- und Kosten- 
teilung sind nun transparent und klar geregelt. Das jährliche QM Rad wurde auch 2023 
durchgeführt. Im QM Wandern wurde der südliche Landkreis erfasst, der nördliche und 
mittlere Landkreis folgen 2024. Parallel wird im Projekt „Klimaanpassung der Freizeitinfra-
struktur im OAL: Wanderwegenetz“ gemeinsam mit dem Klimaanpassungsmanagement 
eine umfassende Analyse zum Anpassungsbedarf der touristischen Wegeinfrastruktur 
durchgeführt. Die Rezertifizierung der Schlossparkradrunde durch den ADFC erfordert 
weitere Qualitätsmaßnahmen in 2024.

Beim „Gastroforum Allgäu 2023“ am 24. Januar war der TVOAL Partner und 
übernahm die Fachmoderation eines Themenworkshops. Die Beteiligung von 
Betrieben aus dem Ostallgäu unter den etwa 400 Teilnehmenden beim Gastro-
forum war ausgesprochen hoch. Mit den kostenfreien Seminaren „Facebook & 
Instagram 2023“ am 16. und 17. Februar 2023, „Beschwerdemanagement“ und 
„Touristiker als Berater“ in Kooperation mit der Touristinformation Schwangau 
am 6. und 27. November 2023 sowie dem regelmäßigen Feratel- und Digital-
Austausch bot der TVOAL 
auch 2023 ein umfassendes 
Qualifizierungsangebot 
für Touristikerinnen und 
Touristiker. Alle Seminare 
waren ausgebucht.



Sonderbeilage Radeln im Allgäu

•  Inhalt: Schlossparkradrunde  
und RadReiseRegion Schlosspark

•  Reichweitenstarke Gemeinschafts- 
beilage des Allgäus

•  Druckauflage: 200.000 Exemplare
•  Vertrieb: deutschsprachiger Raum als  

Beilage in ADFC Radwelt, Mountainbike  
Magazin, Outdoor Magazin, ADAC  
Reisemagazin, MYBIKE, Direktvertrieb  
und Messen
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Wandermagazin
•  Inhalt: Allgäuer Logenplatzroute  

in Beilage „Deutschlands schönste 
Wanderwege“

•  Zielgruppenorientiertes Magazin  
für Wanderer und Naturbegeisterte

•  Druckauflage: 35.500 Exemplare,  
zusätzlich Wandermagazin.de mit  
Content Box, Saison Newsletter  
und Social Media Beiträgen

•  Vertrieb: deutschsprachiger Raum  
im Abonnement, Zeitschriften-  
und Buchhandel

Tourismusverband Ostallgäu e.V.
Schwabenstraße 11
87616 Marktoberdorf

Tel. 08342 911-506
www.schlosspark.de
info@schlosspark.de

Fotos: Peter von Felbert,  
Christian Greither, Chris Settele

zertifiziert und klimaneutral gedruckt. 

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium  
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die  
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Kommunikation
Reichweite durch starke Kooperation im redaktionellen Umfeld 

Schwerpunkte der Kommunikation und Marketingaktivitäten lagen 2023 auf reichweitenstarken Kooperationsbeilagen 
des Allgäus zu den Themen Rad und Wandern. Leitthemen für das Ostallgäu waren die Allgäuer Logenplatzroute und 
die Schlossparkradrunde, …

•  Inhalt: Königlich Wandern mit  
Schwerpunkt Logenplatzroute

•  Auflagenstarkes Urlaubsmagazin,  
hochauflagige Beilage in den  
wichtigsten Quellmärkten des Allgäus

•  Druckauflage: 550.000 Exemplare
•  Vertrieb: bundesweit über Frankfurter  

Allgemeine Sonntagszeitung, Vital und 
Landidee, regional über Rheinische  
Post und Stuttgarter Zeitung,  
1,5 Millionen Leserinnen und Leser

Mein Allgäu

•  Inhalt: Sanfte Winterangebote  
im Ostallgäu

•  Monothematische Allgäuausgabe,  
bedeutendes Reisemedium mit großer 
Reichweite in reiseaffinen Zielgruppen

•  Druckauflage: 55.000 Exemplare
•  Vertrieb: bundesweit über  

Buch- und Zeitschriftenhandel,  
Lesezirkel und im Abonnement

ADAC Reisemagazin 
Allgäu – Winterausgabe

Wanderbar!

•  Inhalt: Sommermagazin mit  
Schwerpunkt Königlich Wandern und 
Logenplatzroute; Wintermagazin mit 
Schwerpunkt Königlich Wandern mit 
Winterangeboten

•  Zielgruppenorientiertes Magazin  
des Deutschen Wanderverbands

•  Druckauflage: 63.000 Exemplare
•  Vertrieb: deutschlandweit über 

Abonnement und Zeitschriftenhandel  
mit 255.000 Leserinnen und Lesern  
und Verknüpfung zu  
wanderbares-deutschland.de

Huh, poff, knirsch ... mehr Geräusche sind 
in der verschneiten Landschaft nicht zu hö-
ren. „Huh“ beim Ausatmen am Berg, „poff“ bei 
jedem Schritt mit den Schneeschuhen und 

„knirsch“, wenn die frische weiße Winterdecke 
unter den Füßen knarzt. Ach ja, das „Autsch“ 
nicht zu vergessen, denn bei dieser Aus-
sicht muss man sich irgendwo hineinkneifen: 
Leuchtende Gipfel, die sich über glitzernde 
Felder erheben, schneebeschwerte Tannen 
und Eiskristalle, die durch die Luft wirbeln. 
Ist das alles echt? Ja, autsch, ist es. Nicht alle 
Wintertage im Schlosspark sind wie dieser, 
aber wer so einen schon einmal erlebt hat, will 
schon gleich gar nicht mehr weg. Zurück in 
fades Wintergrau, das anderswo den Himmel 
ziert? Von wegen! Schon allein der Gedanke 
schiebt einem beim Schneeschuhwandern 
ganz leicht nach oben und lässt die Wangen 
ordentlich glühen, zum Beispiel beim Weg auf 
die Ostlerhütte am Breitenberg in Pfronten 
oder auf die Alpspitze in Nesselwang. Oben 

gibt es dann neben der Aussicht eine andere 
leckere Belohnung: eine Hütteneinkehr mit 
Kässpatzen oder Kaiserschmarren. Wer lieber 
ohne Mühe auf die Gipfel schwebt, um sich 
einen Höhenrausch zu holen, nimmt zum Win-
terwandern die Kabinenbahn hinauf, ebenso 
in Schwangau, wo es mit Blick auf die Königs-
schlösser Neuschwanstein und Hohenschwan-
gau zur Bergstation des Tegelbergs geht. Von 
hier starten zwei präparierte Winterwander-
wege - und die Sonnenliegen stehen gleich 
gegenüber. Wer noch mehr Romantik braucht, 
gleitet mit dem Pferdeschlitten zur Wildtier-
fütterung am Bannwaldsee. Einen solchen 
nutzte auch Märchenkönig Ludwig II., um da-
mit seine Lieblingsjahreszeit zu genießen. Blick 
auf seine Schlösser haben dort auch Langläu-
fer im Tal. Viele Orte im Schlosspark räumen, 
walzen und spuren ihre schönsten Wege und 
Loipen durch die Traumlandschaft, um den 
sanften Winterzauber erlebbar zu machen.  
Und danach? Ein Altstadtbummel durch das 

Der Schlosspark ist einer von neun 
Erlebnisräumen des Allgäus und 

mit  seinen majestätischen Gipfeln,  
Seen, Wäldern und sanften Hügeln ein  
kleines Paradies für Winterschwärmer.  

www.schlosspark.de 

ANZEIGE

Rote Wangen: Sanfter Winterzauber im Schlosspark 

romantische Füssen mit seinen bunten Häu-
serfassaden, prachtvollen Kirchen und ein-
ladenden Plätzen. Dort lassen sich in den 
gemütlichen Cafés kalte Wangen und Zehen-
spitzen wieder prima aufwärmen. 
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www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar
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UF DER LETZTEN ETAPPE, kurz hinter Roß-haupten, haben ihn heftige Gefühle über-mannt. Noch einmal, wie fast täglich. »Oft lichtet sich der Wald und gibt die Sicht frei auf eine Landschaft, die einem Gemälde gleicht. Dann stehe ich da, tief durchatmend, staunend und glücklich. Glücklich, weil mir in diesen Momenten nichts fehlt, weil ich nicht viel mit mir herumtrage. Es gibt keinen überflüssigen Ballast, weder im Rucksack, noch in meinen Gedanken«.
Einer wie Thorsten Hoyer, Weitwan-derer und Chefredakteur des Wan-dermagazins, den ich als eher nüch-ternen und pragmatischen Kollegen schätze, hat ja schon verdammt viele Touren auf dem Buckel. Als man ihn bat, zum Zwecke des Qualitätsmanagements am Stück alle neun Etappen der »Allgäuer Logen-platz-Route« (insgesamt 124 Kilometer; 2345 Hö-henmeter) abzuwandern, sagte er gerne zu. Sein Bericht ist dann zu einer Ode an die Freude gera-ten – die Freude des Unterwegsseins in zauber-hafter Natur. 

Thorsten schwärmt von »traumhaften Rundbli-cken«, der »mystischen, sensiblen Welt der Hoch-moore«, den »Duft von würzigem Heu« in seiner 

Nase, und wie er sich genüsslich und in aller Ruhe »dem Schauspiel im Cinema Natura« aussetzt.Für ihn »eine echte Genusstour«, »eine Wande-rung voller Sehnsuchtsorte«, selbst das »Ber-gangehen« zum Auerberg (1055 m/7. Etappe) sieht er als »reinstes Vergnügen«. Weil von da oben wieder der Blick über Wiesen und Wälder bis hin zur Alpenkette schweifen kann. Und mit-ten im satten Grün blaue Tupfer: Forggensee, Schmutterweiher & Co. 
Die Allgäuer Natur, eine große Bühne? Thorstens romantische Sicht kann ich gut verstehen. Seit in-zwischen 21 Jahren lebe ich als »Zuagroaster« im Landkreis Ostallgäu, hier in Aitrang produzieren wir übrigens auch das Magazin wanderbar!.

TATSÄCHLICH geht es unterwegs auf der »Allgäu-er Logenplatz-Tour« ähnlich zu wie im Theater. Ein ums andere Mal ist es, als hättest du in einer Loge Platz genommen, du betrachtest in Ruhe das Bühnenbild – und bist beeindruckt. Insofern ver-spricht der verheißungsvolle Name »Allgäuer Lo-genplatz-Route« nicht zu viel. 
Die Perspektive wechselt häufig. Mal spielt das erhabene Bergpanorama die Hauptrolle, mal setzt sich die hügelige Voralpenlandschaft in Szene, wenn es über weite Wiesen, durch ruhige Wälder, Feuchtgebiete und Moore oder zum Lech geht. 

Und mal kommen Burgruinen (Eisenstein, Hohen-freyberg), Weiler, Seen oder die Königsschlösser (bei Füssen) in den Blick, und gemütliche Hütten liegen auch an der Strecke – und damit alles, was den Schlosspark so besonders macht.Schlosspark? Schon der romantische König Lud-wig II. betrachtete die Natur zu Füßen von Schloss Neuschwanstein als seinen Landschaftsgarten – als Schlosspark eben. 

START- UND ENDPUNKT ist Seeg, Deutschlands einziges Honigdorf. Von hier aus geht es durch eine wunderbar abwechslungsreiche Landschaft zu den Etappenorten Nesselwang (mit dem aus-sichtsreichen Berggipfel Alpspitz, 1.575 m hoch), Oy-Mittelberg (idyllisch gelegener Kneipp- und Luftkurort), Görisried (eingebettet in der Moor-seenlandschaft), Leuterschach (mit dem Fluss Wertach), Marktoberdorf (mit der Kurfürstenallee und ihren 600 prachtvollen Linden), Stötten am Auerberg, Lechbruck am See (Flößertraidition) und Roßhaupten (Kalvarienberg). 
Für alle, die gerne zwischen entspannten Ab-schnitten und Höhenmetern wechseln, ist die Lo-genplatz-Route eine wunderbare Mischung aus Erlebnis, Spannung und Genuss. Die Tagesetappen (zwischen 16 und 26 km lang) sind für Wanderer mit guter Kondition gut machbar, auch wenn Anstiege zwischen 70 und maximal 770 Höhenmetern war-

ten. Auf Wunsch kümmert sich der Allgäu-Shuttle (Anmeldung eine Woche vorher) um den Gepäck- transport. 
Den brauche ich bestimmt in absehbarer Zeit. Zugegeben: Bislang kenne ich nur einzelne Ab-schnitte der »Allgäuer Logenplatz-Route«. Aber wie gerne würde ich sie endlich auch mal im Ganzen abwandern. 

Die Natur als großes Theater
wanderbar!-Herausgeber Ulrich Pramann über die 124 Kilometer lange Allgäuer Logenplatz-Route, die durch seine Wahlheimat, das Ostallgäu, führt.

Ostallgäu

INFO > SCHLOSSPARKWANDERN
KÖNIGLICH WANDERN IM SCHLOSS-
PARK: Die drei Hauptrouten und 
die 32 Ortsrouten sind auf einer 
Wandererlebniskarte zusammen-
gefasst; kostenlose Bestellung  
über www.schlosspark.de. Viele 
Orte bieten geführte Touren an. An-
reise ist mit dem ÖPNV gut möglich, einige Orte haben Bahnanschluss.  
Die elektronische Gästekarte und 
KönigsCard ermöglicht zudem freie 
Bus-und-Bahn-Fahrt (»allgäu- 
mobil«) in der Region.          

MEHR INFOS:
Tourismusverband Ostallgäu e. V.,
Schwabenstr. 11, 
87616 Marktoberdorf,
Tel. +49/(0) 83 42/9 11-506;
www.schlosspark.de

HIGHLIGHTS AUF DER ALLGÄUER LOGENPLATZ-ROUTEStart- und Zielort Seeg, Zwieselberg bei Roßhaupten, Hängebrücke bei Görisried und Blick vom Berggipfel Alpspitz bei Nesselwang (v. l.n.r.)

FRIEDLICHE KU(H)LISSE
Wie bei Roßhaupten 

werden Wanderer unterwegs 
immer wieder Kühe treffen, 

die gemütlich weiden.   

Allgäuer Logenplatzroute – Die Berge im Blick.
Königlich Wandern

schlosspark.de

Für alle, die gerne 

zwischen entspannten Abschnitten  

und Höhenmetern wechseln.
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Blick auf Schloss 

Neuschwanstein

Pause am 
Hopfensee

Märchenhafte Aussichten 

Imposante Naturkulisse

Bayerische Lebensfreude

Beste Strecken- und 

Servicequalität

Fernradwege mit 5 Etappen in 5-Sterne-Qualität

Kostenloser ÖPNV mit allgäumobil/der Königsscard

Erweiterungsfähige Rundtour

Veritabler Radfernweg von 219 Kilometern

DAS IST DRIN:
EINFACH SPITZE !

Dein steter Begleiter 

und Etappennavigator 

EINFACH PRAKTISCH

SCHLOSSPARK.DE/RADFAHREN

Mindelheim

Gennach

Türkheim Landsberg

Schongau

Steingaden

Kaufbeuren

Marktoberdorf

Roßhaupten

Halblech

SchwangauFüssen
Pfronten

Nesselwang

Kempten

Obergünzburg

sagenhafte Regionalradtouren13  
1   Schlossparkradrunde und

Radfahren auf Königswegen

Reich an bezaubernden Sehenswürdigkeiten, idyllischen Seen und malerischen Ortschaften vor impo-

santer Alpenkette liefert die Schlossparkradrunde im Allgäu den Sto�  für märchenhaft schöne Radtour-

Erlebnisse. Geadelt vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) bietet der Fernradweg mit seinen 

219 Kilometern ein wahrhaft königliches Vergnügen auf Fünf-Sterne-Niveau. Das Schloss Neuschwan-

stein ist nur eins der vielen Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke. Als Tagestouren angelegt bespielen  

13 weitere abwechslungsreiche Regionalrouten im bezaubernden Ostallgäu ein eigenes Thema. Erlebe 

Genussmomente auf dem Emmentaler-Radweg oder tauche auf der Kneipp-Radrunde in die Kneipp‘sche 

Gesundheitslehre ein. Wähle zwischen Flachpassagen alter Bahntrassen bei der Dampfl okrunde, bis zur 

ansprechenden Panorama-Runde mit Alpenkulisse im Süden. Die Streckenlänge zwischen 25 und 65 

Kilometern ist ideal für Tagestouren.

schlosspark.de/radfahren

Königlich Wandern – Die Berge im Blick

Tourismusverband Ostallgäu e.V.Schwabenstraße 11 · 87616 MarktoberdorfTel. +49 (0) 83 42 / 911-506
www.schlosspark.de

OSTALLGÄU

Wenn du im Ostallgäu auf der Allgäuer Logenplatzroute unterwegs bist, dann ist die Aussicht 
ganz großes Kino. Ungetrübter Blick auf die erhabenen Allgäuer Hochalpen. Für alle, die gerne 
zwischen entspannten Abschnitten und Höhenmetern wechseln, bietet die Allgäuer Logen-
platzroute auf neun Etappen für jede Kondition die passende Wanderroute. 
Sattgrüne Wiesen, kristallklare Flüsse und Seen, bunte Wildblumen - der 127 Kilometer lange 
Fernwanderweg durchs Ostallgäu vereint alles, was die Region im Süden Bayerns ausmacht. 
Als Land der Seen, der Schlösser und Berge bietet das Ostallgäu mit seinen drei neuen Regional- 
routen und 32 Halbtages- und Tagestouren wahrhaft ungetrübtes Wandererlebnis. Genieße 
auf deinen Wanderungen den herrlichen Ausblick auf die Alpen, den gesamten Schlosspark 
und Schloss Neuschwanstein. Allgäu-Idylle pur!

FERNBL ICK
ALPEN- 

PANORAMA
NATURIDYLLE

SCHLOSSPARK
WANDERN

ALLGÄUERLOGENPLÄTZE
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